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JUGEND UND GESELLSCHAFTLICHE PARTIZIPATION 

 

In unseren Euregios sind in den letzten Jahren verschiedene Modelle entstanden wie 
beispielsweise Jugendparlamente, Klassensprechermodelle, Jugendforen, 
Kindergemeinderäte usw.  
In diesem Seminar sollen die Erfahrungen über verschiedene Partizipationsmodelle 
ausgetauscht werden, die Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit geben sich im 
gesellschaftlichen und politischen Rahmen einzubringen. Darüber hinaus sollen 
Entwicklungspotentiale aus diesen verschiedenen Modellen aufgezeigt werden. 
 
 
 
ZEIT: 16.- 20.10.2006 
 
 
ORT: Haus Gutenberg, Balzers in Liechtenstein (http://www.haus-gutenberg.li/) 
 
 
ZIELGRUPPE: 
 
Berufskräfte und Ehrenamtliche mit praktischer Erfahrung in Partizipationsprojekten aus den 
Euregios Maas-Rhein, Bodensee/Alpenrhein und der Grossregion SaarLorLux (Belgien, 
Deutschland, Frankreich, Liechtenstein, Luxemburg, Niederlande, Österreich und Schweiz) 
 
Wenn nötig können Bescheinigungen für Schul, Studium- und Arbeitsabsenzen erstellt 
werden.  
 
 
ARBEITSPRACHE: Deutsch 
 
 
FINANZIELLER BEITRAG: 
 
Der Teilnehmerbeitrag für den Kurs, Unterkunft und Vollverpflegung beträgt 50.- Euro. Die 
Reisekosten werden von der Nationalagentur ihres Landes übernommen (siehe Kontaktliste). 
Die Veranstaltung wird durch das EU-Programm „Jugend“ gefördert. 
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ZIELE: 
 

• Verschiedene Partizipationsmodelle entdecken. 
• Funktionsweisen von Partizipationsmodellen vergleichen 
• Über Erfolge und Schwierigkeiten bei der Durchführung von Partizipationsmodellen 

austauschen. 
• Stärken und Schwächen von verschiedenen Modellen aufzeigen/herausarbeiten. 
• Lösungsansätze suchen, Anregungen für die Arbeit finden sowie 

Entwicklungspotentiale aufzeigen. 
• Kooperation im Bereich der Jugendpartizipation fördern. 
• Grenzüberschreitende Zusammenarbeit ermöglichen 
 
 

ARBEITSWEISEN:  
 

Workshoparbeit, basierend auf der Erfahrung und den Kompetenzen der Teilnehmenden 
 
 
VERANSTALTER: 
 
Die Nationalagenturen des EU Programms „Jugend“ der Deutschsprachigen Gemeinschaft 
Belgiens und Liechtensteins organisieren gemeinsam das Seminar. 
 
 
Eine Dokumentation mit allen Präsentationen der Partner, Inhalten und Ergebnissen des 
Seminars wird erstellt.  
 
 
 
 
 
 
FÜR WEITERE INFORMATIONEN: 
 
 
Peter Dahmen, Manuela Galbier 
 
"aha" - Tipps und Infos für Junge Leute 
 
Bahnhof  
Postfach 356 
FL-9494 Schaan,  
 
Tel. +423-232 48 24, Fax +423 -232 93 63 
E-Mail: peter@aha.li, manuela.g@aha.li 
Internet: http://www.aha.li 

Nico Halmes 
 
Jugendbüro der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft  
Quartum Center 
Hütte 79 – 16 
B – 4700 Eupen 
 
Tel. +32-87 56 09 79, Fax +32-87 56 09 44 
E-Mail: nico.halmes@jugendbuero.be  
Internet: http://www.jugendbuero.be 
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Kontaktliste 
National Agenturen 
 
 
BELGIEN  
Deutschschprachige Gemeinschaft 
Jugendbüro der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft Quartum Center, Hütte 79/16 
B-4700 Eupen 
Tel: (32) 87 560979 
Fax: (32) 87 560944 
E-mail: info@jugendbuero.be 
Website: http://www.jugendbuero.be 
 
Bureau International Jeunesse (B.I.J.) 
Rue du commerce 20-22 
B – 1000 Bruxelles 
Tel: (32) 02 219 09 06 
Fax: (32) 02 218 81 08 
E-mail: bij@cfwb.be, jpe@cfwb.be, 
veronique.balthasart@cfwb.be 
Website: http://www.users.skynet.be/bij 
 
JINT v.z.w. 
Grétrystraat 26 
B – 1000 Brussel 
Tel: (32) 02 209 07 20 
Fax: (32) 02 209 07 49 
E-mail: jint@jint.be 
Website: http://www.jint.be/ 
 
DEUTSCHLAND 
JUGEND für Europa 
Deutsche Agentur für das EU-
Aktionsprogramm JUGEND 
Heussallee 30 
D - 53113 Bonn 
Tel: (49) 228 9506220 
Fax: (49) 228 9506222 
E-mail: jfe@jfemail.de 
Website: http://www.webforum-jugend.de 
 
FRANKREICH  
Agence Nationale du programme 
communautaire Jeunesse- INJEP 
11 rue Paul Leplat 
F - 78160 Marly-le-Roi 
Tel: (33) 1 391727 70 / 27 
Fax: (33) 1 39 17 27 57 / 90 
E-mail: pej@injep.fr 
Website: http://www.afpej.fr   
 
 

 
 
 
LUXEMBOURG  
Service National de la Jeunesse 
Agence Nationale du programme 
communautaire JEUNESSE 
26, place de la Gare 
L – 1616 Luxembourg 
Tel: (352) 478 64 76 
Fax: (352) 26 48 31 89 
E-mail: jeunesse-europe@snj.etat.lu 
Website: http://www.snj.lu/europe 
 
LIECHTENSTEIN 
„aha“ Tipps und Infos für Junge Leute 
Bahnhof, Postfach 356 
FL - 9494 Schaan 
Tel: (423) 232 48 24 , (423) 232 90 20 
Fax: (423) 232 93 63 
E-mail: aha@aha.li 
Website: http://www.aha.li 
 
NIEDERLANDE 
NIZW International Centre 
Zakkendragershof 34-44 
P.O. Box 19152 
NL - 3501 DD Utrecht 
Tel: (31) 30 2306550 
Fax: (31) 30 2306540 
E-mail: europa@nizw.nl 
Website: http://www.programmajeugd.nl 
 
ÖSTERREICH   
Nationalagentur JUGEND 
EuroTech Management 
Renngasse 4/3/1 
A - 1010 Wien 
Tel: (43) 1 5327997 
Fax: (43) 1 5327997-22 
E-mail: office@youth4europe.at 
Website: http://www.youth4europe.at 
 
SCHWEIZ 
Schweizerische Koordinationsstelle 
JUGEND für Europa 
c/o Intermundo 
Gerechtigkeitsgasse 12, Postfach  
CH - 3000 Bern 8  
Tel. +41 (31) 326 29 22 
Fax. +41 (31) 326 29 23 
E-mail: info@jfeuropa.ch  
Website: http://www.jfeuropa.ch/  



Tagesprogramm 5.1.3. Seminar Jugend und Gesellschaftliche Partizipation

Datum 16.-20.10.2006
Ort Haus Gutenberg, Balzers Liechtenstein

Zeitplan Montag,16.10.06 Dienstag, 17.10.06 Mittwoch, 18.10.06 Donnerstag, 19.10.06 Freitag, 20.10.06

08:00-9:00 Anreise Frühstück Frühstück Frühstück Frühstück
09:15 Energizer Blitzauswertung Blitzauswertung 10.15 Energizer

Energizer Energizer Evaluation
09:30 Erwartungen im Vergleich mit Zielen Analyse von Workshop I und Workshop II evtl. Fortsetzung Raum für

und Programm des Seminars Bildung der Gruppen f. Workshop II Vernetzungmöglichkeiten
10:15 Workshop I

10:45 Pause Pause Pause
11:00 Workshop I Workshop II Workshop II

11.30 Präsentation Gruppe 1
12:30 Mittagessen Mittagessen Mittagessen Lunchpakete
14:00 Workshop I 14:00 Liechtenstein Kennen lernen Präsentation Gruppe 2+3 Abreise

( Burg Gutenberg besichtigen, 
Vaduz entdecken,  anschl. Freizeit)

16:00 Pause Pause
16:30 16.30-18.30 Präsentation der Zu Wahl stehen: EU- Programm "Jugend" Aktion 3

17:00 Ankunft und Einchecken Gruppen im Plenum 1. Bus fährt um 17:30 Uhr Partizipation über die Grenzen
Verbindung mit Bergwanderung Raum für Vernetzung

18:00 Offizieller Beginn des Seminars 2. Bus fährt 19:00
direkt zum Alpenhotel 18.30 Offizieller Empfang

19:00 Abendessen Abendessen 19:30 Abendessen "Käsfondue" Abendessen 

20:00 Kennenlernen Spaziergang am Fluss (Rhein) Schlussfete
mit Lagerfeuer

Abend

Workshop I (Gruppe 1-3): Teilnehmende, die bei ähnlich strukturierten Jugendpartizipationmodelle mitwirken, finden sich in einer Workshop- Gruppe zusammen 
(z.B. Parlamentsformen; Jugendforen/ Werkstätten; Schulvertretungsmodelle).

Workshop II (Gruppe 1- 3 ): Gemischte Zusammensetzung der Partizipationsmodelle in den Gruppen mit unterschiedlichen Aufgabenstellungen.
1) Lösungsansätze für gleiche Problemstellungen herausarbeiten, 2) Möglichkeiten für den Methodentransfer erschliessen, 3) Kombinationsmöglichkeiten der Modelle diskutieren bzw. Neues kreieren
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